
Wuppertaler Wohnprojekt schafft neue Perspektiven für Menschen 
mit Behinderung im Alter 
 
293.500 Euro Förderung für Erweiterungsbau von Lebensraum e.V. 
 
WUPPERTAL. (15.06.26) Der gemeinnützige Lebensraum e.V. kann sich über eine 
zweckgebundene Förderung der DEUTSCHEN FERNSEHLOTTERIE in Höhe von 
293.500 Euro freuen. Die Zuwendung Deutschlands traditionsreichster 
Soziallotterie wird als anteiliger Baukostenzuschuss für den geplanten 
Erweiterungsbau der Wohneinrichtung des Vereins in Wuppertal eingesetzt. Die 
Gesamtkosten des Bauvorhabens belaufen sich auf über 1,7 Millionen Euro. 
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Karl-Heinz Eckstein ist Vorstandsmitglied des Lebensraum e.V.: „Die Förderung 
der DEUTSCHEN FERNSEHLOTTERIE ist für uns ein wichtiger Meilenstein auf dem 
Weg, unseren Bewohnerinnen und Bewohnern mit einer Einschränkung auch im Alter 
ein selbstbestimmtes Leben in ihrem vertrauten Zuhause zu ermöglichen. Viele 
Menschen mit Behinderung wünschen sich, dauerhaft in ihrer gewohnten Umgebung 
leben zu können und nicht im Alter ihre vertrauten Bezugspersonen und ihr soziales 
Umfeld verlassen zu müssen. Mit dem Erweiterungsbau schaffen wir genau die 
Voraussetzungen dafür. Dafür sind wir allen Mitspielern, die ein Los der renommierten 
Soziallotterie besitzen, sehr dankbar“, erklärt Eckstein. 
 



„Menschen mit Behinderung sollen in Wuppertal die Möglichkeit haben, ihr gesamtes 
Leben selbstbestimmt und in ihrem gewohnten Umfeld zu gestalten. Unser 
Erweiterungsbau schafft dafür wichtige Voraussetzungen. Er verbindet modernes, 
bedarfsgerechtes Wohnen mit Teilhabe, Gesundheitsförderung und sozialer 
Gemeinschaft. Dabei gilt auch der Stadt Wuppertal ein besonderes Dankeschön. Sie 
hat uns das Baugrundstück langfristig verpachtet“, so Stephan Fedler, Vorstand des 
Lebensraum e.V. 
 
Menschen mit Behinderung stehen im Alter häufig vor besonderen 
Herausforderungen. Der Unterstützungs- und Pflegebedarf steigt, gleichzeitig fehlen 
vielerorts geeignete Wohn- und Beschäftigungsangebote, die den individuellen 
Bedürfnissen älter werdender Menschen mit Behinderung gerecht werden. Hinzu 
kommt, dass inklusive Freizeit- und Bewegungsangebote sowie barrierefreie 
Rückzugs- und Begegnungsräume oftmals nur eingeschränkt verfügbar sind. 
 
Genau hier setzt das geförderte Projekt „Lebensraum schafft Leben Raum“ an. 
 
Ziel des Bauvorhabens ist es, die Lebensqualität der derzeit 32 Bewohnerinnen und 
Bewohner langfristig zu sichern und ihnen auch bei veränderten Bedürfnissen ein 
Leben in ihrem vertrauten Umfeld zu ermöglichen. Mit dem neuen Erweiterungsbau 
entstehen zusätzliche Räumlichkeiten für tagesstrukturierende Angebote, 
Gesundheitsförderung und individuelles Wohnen. Herzstück des Neubaus wird ein 
flexibel nutzbarer Multifunktionsraum sein, der sowohl für Bewegungsangebote, 
Physiotherapie und Gesundheitsförderung als auch für gemeinschaftliche Aktivitäten 
wie Kinoabende, Feiern oder Begegnungsveranstaltungen genutzt werden kann. 
Darüber hinaus sind zusätzliche barrierefreie Appartements geplant, die neue 
individuelle Wohnformen ermöglichen. Ein besonderes Highlight stellt der Einbau 
eines therapeutisch nutzbaren Bewegungsbades dar. Dieses soll insbesondere älteren 
und schwerstbehinderten Bewohnerinnen und Bewohnern regelmäßige Bewegungs- 
und Schwimmangebote ermöglichen. 
 
„Das durch uns geförderte Bauvorhaben schafft hier wichtige Voraussetzungen dafür, 
dass diese Menschen mit Einschränkungen auch weiterhin und im Alter in ihrem 
gewohnten sozialen Umfeld wohnen und leben können. Es stärkt Teilhabe, die 
Lebensqualität und individuelle Entwicklungsmöglichkeiten. Dabei helfen wir gerne“, 
so Stephan Masch, Repräsentant der DEUTSCHEN FERNSEHLOTTERIE. 
 
Im Jubiläumsjahr 2026 feiert die DEUTSCHE FERNSEHLOTTERIE ihr 70-jähriges 
Bestehen und steht somit seit 1956 für das Motto „Gewinnen & Helfen“. 755.000 
Personen konnten sich im Jahr 2025 über einen Gesamtgewinn von mehr als 45 
Millionen Euro freuen. 90 von ihnen gewannen mehr als 100.000 Euro, und 11-
mal gab es einen Millionengewinner. Mit jedem Spieleinsatz fördern die 
Mitspielerinnen und Mitspieler gleichzeitig soziale Projekte für Kinder, Jugendliche und 
Familien, Seniorinnen und Senioren, Menschen mit Behinderung oder schwerer 
Erkrankung, wohnungslose Menschen, Geflüchtete sowie Initiativen im Quartier. 
Mindestens 30 Prozent der Spielerlöse der gemeinnützigen DEUTSCHEN 
FERNSEHLOTTERIE GmbH fließen jedes Jahr über die gemeinnützige Stiftung 
Deutsches Hilfswerk in den guten Zweck. In sieben Jahrzehnten hat sich die 
DEUTSCHE FERNSEHLOTTERIE von einer einzigartigen Idee zur traditionsreichsten 
Soziallotterie Deutschlands entwickelt. In diesem Zeitraum konnten über 11.500 
soziale Vorhaben mit mehr als 2,2 Milliarden Euro gefördert werden. 



Allein im Jahr 2025 wurden über 70 Millionen Euro an mehr als 400 karitative 
Projekte in Deutschland ausgeschüttet. Auf das Land Nordrhein-Westfalen 
entfielen dabei 79 Projekte mit einer Gesamtfördersumme von 13,3 Millionen 
Euro. In den vergangenen zehn Jahren konnten so insgesamt 806 soziale 
Vorhaben mit 112,8 Millionen Euro in Nordrhein-Westfalen unterstützt werden. 
Ein Los der DEUTSCHEN FERNSEHLOTTERIE hilft und macht glücklich. Jetzt 
Los kaufen und mitspielen unter fernsehlotterie.de. 


